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Prolog

 

Ava
 
 

Hallo, mein Name ist Ava, ich bin sahnetrtchenschtig, fnfundzwanzig Jahre alt und Single, und nicht daran interessiert, irgendetwas an meinem Leben zu verndern.
 
Und wenn ich das so sage, meine ich das absolut ernst!
 
Ich meine  verdammt!
 
Meine Sahnetrtchen und ich, wir sind wirklich glcklich miteinander, was die meisten meiner Freundinnen nicht gerade von sich und ihren Mnnern behaupten knnen. Und dabei spielt es keine Rolle, ob sie verheiratet sind oder einfach nur in einer Beziehung.
 
Meine Freundin Sarah zum Beispiel hat die goldene Arschkarte gezogen, denn ihr Mann hat nach drei Jahren Ehe, ausgerechnet an dem Tag, an dem sie auf einen Schwangerschaftstest gepinkelt hat, beschlossen, sich zu outen und der Welt mitzuteilen, dass er insgeheim auf Mnner steht und nicht bereit ist, sich lnger zu verstellen.
 
Ich meine  heilige Scheie!

 Echt jetzt?
 
Er war Hetero genug, um meine Freundin zu heiraten und sie zu schwngern, und beschliet dann, homo zu werden?
 
Das ist doch verrckt!
 
Ich meine, ich bin da ganz offen, soll doch jeder lieben, wen er will.
 
Die Welt ist bunt und nicht nur schwarz-wei. Aber muss Mann vorher heiraten und ein Kind zeugen, nur um dann sein wahres Ich zu finden?
 
Jetzt steht Sarah alleine da, ist im siebten Monat schwanger und richtet das Kinderzimmer alleine ein, whrend ihr Noch-Ehemann - die Scheidung luft - mit seinem Chef bumst.
 
Das kann mir mit meinem Sahnetrtchen nicht passieren.
 
Oder Emma, ebenfalls eine Freundin von mir, ist sich ganz sicher, in Tom die Liebe ihres Lebens gefunden zu haben. Das Dumme ist nur, dass sich Tom irgendwie noch immer auf der Suche befindet, wenn ihr versteht, was ich meine?
 
Er vgelt Emma, die beiden wohnen auch seit einem knappen Jahr zusammen. Sie darf seine dreckigen Socken waschen und ihm mehrmals die Woche schn einen blasen, whrend er es nicht lassen kann, jedem Rock nachzupfeifen und hin und wieder mit irgendeiner Kollegin in die Kiste zu hpfen.
 
Ihr ahnt, was gleich kommt?

 Richtig! 
 
Mit meinen heigeliebten Sahnetrtchen kann mir so etwas nicht passieren.
 
Meine Sahnetrtchen sind treu, sie sind kstlich, sahnig, schokoladig und einfach sooooo lecker.
 
Sie betrgen mich nicht, sie nutzen mich nicht aus, und das Beste ist: Sie wnschen sich nicht, von einem anderen Kerl vernascht zu werden, whrend ich in sie hineinbeie.
 
Oh ja! Ich bin mir sicher: Die Liebe ist nichts weiter als eine unntze Erfindung der Industrie, die nur dafr gedacht ist, uns das Geld aus der Tasche zu ziehen.
 
Verliebte Menschen kaufen Rosen und Schokolade, sie machen Stdtereisen, bernachten in extravaganten Suiten, feiern teure Hochzeiten, fliegen in die Flitterwochen, kriegen Kinder - ebenfalls nicht billig - und lassen sich nach krzester Zeit wieder scheiden, was noch viel kostspieliger sein kann als eine pompse Hochzeit mit einem tollen Kleid und weien Tauben.
 
Ihr denkt vielleicht, dass ich verbittert bin, und dass mir einfach schon zu oft das Herz gebrochen wurde, aber so ist es nicht.
 
Wirklich nicht!
 
Schon im Kindergarten konnte ich diese ganzen Prinzessinnen in den Mrchen nicht verstehen, die immer - wirklich immer - einen Prinzen gebraucht haben, um glcklich zu sein.
 
In der Schule wurde das nicht besser und dann, als ich erwachsen wurde, und irgendwie alle verzweifelt auf der Suche nach der ersten Liebe waren, konnte ich nur den Kopf schtteln.
 
Ja klar, Sex ist was Tolles, aber dafr muss ich nicht verliebt sein.
 
Im Gegenteil! Ich glaube, dass Orgasmen ohne Schmetterlinge im Bauch viel besser sind, als die, die von Gefhlen verunreinigt werden.
 
Wenn man das Herz auen vor lsst, und sich nur auf das rein Krperliche konzentriert, dann sind der Sex und das Leben so viel leichter.
 
Emotionen sind anstrengend, verwirrend und kompliziert.
 
Woher ich das wei?
 
Ganz einfach, ich bin auch nur eine Frau und ja, ich war auch schon mal verliebt.
 
Zumindest war ich das so lange, bis ich den Kerl, den ich beinahe in mein Herz gelassen htte, auf der schmuddeligen Toilette mit einer anderen Frau erwischt habe.
 
Das war ein echter Schock und seitdem sehe ich alles etwas klarer.
 
Wer Hunger hat, muss essen. Wer Durst hat, muss trinken. Und wer geil ist, muss ficken.
 
So einfach. Die Tiere machen es richtig. Sie verkomplizieren nicht alles, sie konzentrieren sich einfach nur auf das berleben und die Arterhaltung.
 
Und so mache ich es auch. 
 
Versteht mich nicht falsch: Mnner sind was Tolles! Aber mit ihnen ist es wie mit allen tollen Sachen, sie sind wie Sahnetrtchen - auf die richtige Dosierung kommt es an. 
 




1. Kapitel 

 

Ava
 
 

Es ist Ende August, die Sonne scheint ber Seattle, es ist ein schner Tag. 
 
Richtig schn. Mein Dienst beginnt in einer Stunde und auf dem Weg zur Wache gnne ich mir noch eines meiner geliebten Sahnetrtchen mit einer extra Portion frischer Himbeeren.
 
Ich picke eine der verfhrerischen Beeren vom Topping, stecke sie mir in den Mund, geniee das se Aroma der reifen Frucht und verdrehe seufzend die Augen.
 
Einfach himmlisch.
 
Das Leben knnte definitiv schlimmer sein. 
 
Viel schlimmer ...
 
Und das wird es, denn in genau der Sekunde, in der ich mir den ersten Bissen gnnen mchte, knalle ich gegen eine harte, schwarze Mauer, pralle von ihr ab, gerate ins Straucheln und befinde mich im freien Fall.
 
Mein berraschter Schrei vermischt sich mit dem Rauschen des Verkehrs und einem ziemlich wtend klingenden Fluch, der wie ein Donnern ber mich hereinbricht.
 
Noch immer schreiend, rudere ich mit den Armen durch die Luft. Doch noch bevor ich auf meinem Hintern lande (was sicherlich verdammt schmerzhaft gewesen wre), tauchen wie aus dem Nichts zwei groe, braungebrannte und ttowierte Hnde in meinem Blickfeld auf. Sie sind wirklich riesig und prankenartig und schlieen sich grob und irgendwie wtend um meine Oberarme.
 
Die langen Finger drcken sich in mein Fleisch und ziehen mich mhelos nach oben.
 
Die schwarze Mauer nimmt Formen an und ich erkenne, dass es sich dabei um eine Art Weste handelt, die mit verschiedenen Aufnhern versehen ist. Als Nchstes entdecke ich einen markanten, mit dunklen Bartstoppeln berzogenen Kiefer, schmale, zornig aufeinandergepresste Lippen, die so aussehen, als wrden sie niemals lcheln und keinen Spa verstehen, dann eine gerade Nase und vor Wut glimmende Augen.
 
Heilige Scheie!
 
Es dauert ein paar Sekunden, bis mein Gehirn die einzelnen Puzzleteile zusammensetzt und ich erkenne, wem ich da genau gegenberstehe: Einem Member des Silent Angels Motorcycle Clubs, der hier in Seattle das Sagen hat.
 
Und nicht irgendeinem Member, sondern ausgerechnet dem Vizeprsidenten dieser aus Luxustestosteron und Kriminalitt bestehenden Bande von motorradliebenden Kriminellen - unschwer zu erkennen an dem Vizeprsidenten-Patch auf seiner Weste.
 
Scheie! Scheie! Scheie! 
 
Gott, Scheie!

 Und als ob das alles noch nicht schlimm genug wre, rutscht mein Blick zu dem dicken aus Sahne, Schokolade und Himbeeren bestehenden Klecks, der noch vor einer Minute ein kstliches Sahnetrtchen gewesen ist und nun an seiner Kutte klebt.
 
Hilfe! Ehrlich! Hiiiillffeeeeeeee!
 
Wenn die Gerchte ber diesen Rockerclub stimmen, dann haben diese Outlaws manche Menschen schon fr weniger gettet. 
 
Also fr weniger als ein zermatschtes Sahnetrtchen.
 
Fuck, Mdchen! Verdammt ... kannst du nicht aufpassen?

 Seine Stimme ist dunkel und klingt bedrohlich, sie lst einen Schauer aus, der an meiner Wirbelsule hinabrieselt, und der sich dummerweise nicht nur unangenehm anfhlt.
 
Trotz der Furcht, die sich in meinem Magen bildet, und obwohl ich wei, dass ich da einem echt gefhrlichen Typen gegenberstehe, ziehen sich meine Brustwarzen interessiert zusammen.
 
Nicht gut. Gar nicht gut.
 
Denn ganz ehrlich - dieser Biker ist mit einem zornigen, hungrigen Grizzly gleichzusetzen, der dummerweise aus seinem Winterschlaf gerissen wurde und jetzt mehr als nur ein wenig schlechte Laune hat.
 
Er. Ist. Brandgefhrlich.
 
Die Bedeutung seiner Worte treffen auf mein Grohirn und mir wird klar, dass er mir allein die Schuld an unserem Zusammensto gibt.

 Typisch Macho.
 
Warum ich? Ich habe aufgepasst! Du httest mal besser aufpassen mssen. Ich meine, was soll das? Was denkt ihr Rocker euch eigentlich? Dass euch nicht nur die Straen, sondern auch die Gehwege gehren? Pahh ... von wegen! Wenn sich hier jemand bei jemandem entschuldigen muss, dann ja wohl du bei mir! Immerhin hast du mein Sahnetrtchen gettet!
 
Gettet? Klasse! Tolle Wortwahl!
 
Ich sollte wohl besser berlegen, was ich sage, nicht dass ich diesen Silent Angel noch auf dumme Ideen bringen, die mir das Genick brechen knnten!
 
Der Vizeprsident sieht an sich herab, entdeckt, was ich meine und knirscht mit den Zhnen.
 
Fuck! Was ist das?
 
Er klingt angeekelt, was mir verrt, dass er absolut keine Ahnung hat, was ein Sahnetrtchen ist.
 
Was fr ein Idiot!
 
Das war das Beste, was es auf der Welt gibt, und du hast es kaputt gemacht, bevor ich auch nur ein Mal reinbeien konnte!
 
Selbst mir fllt auf, dass ich wie ein kleines Kind klinge, dessen Lieblingsspielzeug gerade kaputtgegangen ist.
 
Nicht gut. Wenn ich mich diesem Rocker gegenber behaupten will, darf ich mir keine Schwche anmerken lassen.
 
Diese mit schwarzem Leder gekleideten Monster sind wie Bluthunde, sie knnen Angst meilenweit gegen den Wind riechen.
 
Reinbeien? Du wolltest diesen Matsch essen?
 
Ja, wollte ich.
 
Bevor du in mich reingerannt bist, war es kein Matsch! 
 
Sein Kiefer arbeitet, seine dunklen Augen sprhen Funken.
 
Eine Mischung aus Mann, Seife, Leder und Motorl steigt mir in die Nase und gegen meinen Willen ploppt in mir die Frage auf, wie es wohl wre, diesen Rocker zu vernaschen?
 
Schmeckt er s oder eher salzig?
 
In seiner jetzigen Stimmung wohl eher sauer wie eine Limette.

 Wetten?
 
Du bist in mich reingerannt, Kleines!

 Kleines?
 
Nenn mich nicht so!

 Zwischen seinen braunen Augenbrauen bilden sich zwei tiefe Furchen.
 
Wie soll ich dich nicht nennen? Klein?

 Ich nicke.

 Und warum nicht? Ich meine, du bist klein. Seit wann ist es verboten, die Wahrheit zu sagen?
 
Arschloch!
 
Seit wann interessiert ihr Silent Angels euch dafr, was verboten ist und was nicht?

 Ich sehe mit vor der Brust verschrnkten Armen zu ihm hoch und halte seinem eindringlichen Blick stand.
 
Seine Augen sind braun, so braun wie Vollmilchschokolade und unglaublich schn.
 
Touch, Mdchen. Nicht schlecht.
 
Was ist nicht schlecht? Dass ich in der Lage bin geradeaus zu laufen, ohne andere Menschen umzurennen, oder dass ich ganze Stze bilden kann?
 
Der Biker schweigt, sein Blick gleitet an meinem Gesicht nach unten, bleibt kurz an meinem Hals hngen und wandert dann hinab zu meinen Brsten, verweilt dort und rutscht dann immer weiter an mir nach unten.
 
Die Tatsache, dass mich dieser groe, bse Rocker abcheckt, lst ein heftiges Kribbeln zwischen meinen Schenkeln aus.
 
Mag sein, dass er ein Arsch ist, mag sein, dass er gefhrlich ist, und es mag auch sein, dass er mein Trtchen gekillt hat, aber verflucht  er ist echt sexy.
 
Also auf eine dstere, angsteinflende und ziemlich verwirrende Art und Weise, die ich eigentlich nicht so hei finden sollte.
 
Typen wie ihm, sollten Frauen besser aus dem Weg gehen ...
 
Aber wie gut das klappt, habe ich ja gerade eben schon am eigenen Leib zu spren bekommen. Nmlich gar nicht.
 
Wie heit du?
 
Das geht dich gar nichts an!

 Stille. Wir liefern uns ein heftiges Blickduell, das ich schon nach wenigen Atemzgen verliere.
 
Verdammt!
 

 

 

Ende der Leseprobe. 

 

Hat Ihnen diese Leseprobe von Rocker sind wie Sahnetörtchen. Schnell vernascht und schnell bereut gefallen?

 

Dann kaufen Sie das eBook jetzt gleich im Shop und Sie können direkt weiterlesen!
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